
50
[1650 Mai ] A
NOTIZEN [VON STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ZURLAUBEN UEBER DESSEN

WAHL ZUM AMMANN VON STADT UND AMT ZUG]1

Caspar  Meyenberg [von Baar ?J von Hans Marti  Jm Hinkhenberg

[=Inkenberg , Gern. Baar ZG] 1 dikhen empfangen , hat Jm wider 2 gl . geben.

- Hans Marti ist auch an der gmeind gsyn nachem [Stadt - und Amts - ] Rath [ ?]

am Mitwuchen . Notanda digna.

- Könfftigen Schwertag [=9 . Mai ] anzuchen ob man die nit straffen welle so

nit angnomen . Jtem Jede gmeindt [=Aegeri , Menzingen und Baar sowie die

Stadt Zug ] syne unangenorme verzeicht.

- Die Practicier [=Tröl ~] Ordnung anden lassen , heten sollen dem Unruewigen
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Volckh Jngesprochen werden.

0 tempora o mores

Stath [alter KonradJ Brandenberg  hat wellen 1 trunkh geben las¬
sen.

[Georg ] S i d 1 e r s Potsehafft Jns Piedmont.

Cap . b [ i ] entost advise les 3 Soldats den 4 . oder 5 . May.

Menzi [n] gen Nota.

Conradt Strikhl [er , von Menzingen ] wurdt Reden : was Pauli J t-

t e n Jn Buchholtz [ Gern. Unterägeri ] gredt Nach der Landsgmeindt weyst

[alt ] Landtvogt [ im Rheintal , Christian ] Heinrich,  wellen Kein Khit-

chen Räuber zum Ammann haben.

Salomon [Brandenber  g ?] truzet und bochet wir buoben wends usma-

chen , Jn der ankhenwag [ zu Zug ] gredt.

Tornas Plundsche [=B 1 u n s c h i , von Zug] a dict que luy et Amman auroit

faict des choses contres savoir on les chasseroit.
2

Stophel Last [von Zug] den Caspar Reiser wellen abwendig machen mit

fürgeben der Aman Zurlauben habe seinen Vatter umb vihl bracht , Zeüget And¬

res Moos,  wahren darbei Kharer [ Notfgang ] Nissen [=N y s s ] Fraw [Bar¬

bara Binder ] ,  Caspar N o h 1 e r , Hans Ruedi [=R ü e d i , von Menzin¬

gen ] , [ Georg ] Sidters Sohn [Kaspar S i d 1 e r ] , und Hans U [ t ] t i [n] -

g e r [ von Zug ?] , ist gesehen den 3 . tag Meyen.

Landschr [ iber Adam S i g n e r]

Sambstags [= 30 . April ] den Amman Sidter informiert und angwisen.

Montags [= 2 . Mai ] zum Underwybet [Jakob S t o c k 1 i n] gredt , er frage

mir nit nach , da Hauptm . Zurtauben auch im . . . nit [nachfrage ] .

Zinstags [= 3 . Mai ] mit den Redtifürer trunkhen bim Schmuz [=Löwen in Zug ] .

Mitwuchen [=4 . Mai ] frühe das gtauff wider in synem Huss , h . Garte [Bran¬

de  n b e r g] und andere.

Dons tags [= 5 . Mai ] abendts der Landtschr [ eiber ] an der gmeind [ Gemeindever¬

sammlung in Menzingen ?] gsyn : bis umb 9 uhren erst heimbgangen.

Pfaff Tüggeli [=Paul D ü g g e 1 i n , Kaplan an der St . Annapfrund zu St.

Oswald ] . . . [ ?] 3

Carle Schicker

Die hand es glasen und gsächen.
4

Jm Platz sott er gsagt haben . . . [ ?]

Stillg standen
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- Sigerist Jn der Kappelen mit Martin Bader  an [ die Zuger ] gmeind gan¬

gen 3 Jm plaz stillgstanden.

- Hauptm . [ Beat Jakob ] Knopffli

- Georg Hotz

-Schönbrunner [von Zug]

- [Melchior ] Stadler  uffm thurm der Undankhbar sagt Michel B e k h.

- . . . [ ?] 5
ß

- Hans Jogli J t t e n Ehrschatz . . . Kr [ ?]

Contrarii [ : ]

- Caspar S c h n e t z l e r [ von Zug ] undt Kappenmacher

- Toman An der A a [ von Cham ] und syn Sohn

- Christen S t o k h l i [n , von Zug ] hat mier uffghan und ist nit usingan-

gen.

- Hans Zürcher  Jm grund [ Gern. Menzingen ZG] der bettler hat sinen Sohn

zwungen wider mich usinzegahn , deme ich ein par schuoh zum Almuosen geben

lassen , der vater aber hat ein wamst begärt.

- Jung [ Beat Jakob ] Knopffli  wider uns.

- Lands ehr [ eiber ] Redt dass der Amman Zurlauben nit resignieren , weder ussm

Rath grathen.

- Jtem die myn H. können das nit machen : der gmein Man müesse es machen.

- Den Hansli W i d m e r abendts fortgschikht , Zinstags 3 . May [ 1650 ] glaug-

net.

- Montags [ = 2 . Mai ] da man mit Crütz gangen bei Sidler doctor [ Oswald

Meyer,  Arzt in Zug ] und andern gsyn ze rath , Jnen syn Rechnung uffge-

sezt.

- Hauptm . W i d m e r [ von Zug ] ist Hechtig spoth gen Menzingen gangen erst

hüt Morgens wider heim.

- Landschr [ eiber ] umb halbe Achte Jn doctors Huss gangen . . . .

Jogli Werder

Landschr [ eiber ] wye yfferig liberal furen . . . Sidler.

Syn [ Signers ] dochterman ist auch nidig.

wye solt er nit gwüst haben , dass die lüth khamen , wyl er Spoth beim doctor

war.

- Jtem dem doctor und Sidler Zinstags [= 3 . Mai ] syn Contentum dargethan.

Baar . . .

- Der Krüz Zins tag . f Tag . [ - 3 . Mai ] . / \
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- Der Heini· J t t e n hat bekhent dem V[etter ] Stathalter [Konrad Branden¬

berg ] dass Peter Wä b e r den Zedel Jn Carle [Schönbrunner]
Kantengiessers Huss getragen da der [Balthasar K o l i n, gen . ] Wy s s-
l i [n] und H. Carle Jm Anzeigt , solle des Zedels khein Achtung haben sy
nüt dran glägen und hend denselben behalten.

- Jtem hand etlich momdes bekhent sye Jnen bim eydt Poten worden.

Der Krüzen Mitwochen [=4. Mai] .

-Guggerli  hebe ein füstlig ghan des Mökhen [=M o c k, von Zug] Sohn
auch einen Sagt Badherm [von Walterswil , Jakob Andermatt]  Sohn
[Johann Jakob Andermatt ] .

- Nota was H. [Michael ] S t a d l i [n, Kaplan von St . Nolfgang ] soll gredt
han.

- Abendts Congratulatio Civis extemi propter maleficorum fuit Jacobus Poss¬
hart [=B o s s a r d]

7
- Brodtröstli [ ?] Andres K e y s e r [von Zug] .

ß
- Menziger Purst am Abendt danzet . . . . [ ?]

mit Tröwen auch ze drutz gmacht das doch der Zyt verbotten.
- H. [Kaplan an der Frühmesserpfründe in Menzingen, Johann Peter ] Z e h n-

d e r habe gsagt heigen thon nit wye veech nit wye Mendschen sonders wye
Lebendige Tüfel ".

1 ) Im Mai 1650 wurde Beat II . Zurlauben erneut zum Ammann gewählt , da das Re¬
sultat aber äusserst knapp ausfiel , verzichtete er zugunsten von Georg
Sidler , s . auch AH 80/32.

2 ) Es kommen in Frage : Kaspar K e i s e r , Sohn des Martin , und Kaspar
K e i s e r , Sohn des Kaspar.

S / ·
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